Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/3385 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Frau Geisendörfer, Geisenhofer, 
Wagner, Gottesleben und Genossen 


betr, Konzentration auf dem Gebiet der Raumfahrt- 
technik und Weltraumforschung in der Bundes- 
republik Deutschland 


Wir fragen die Bundesregierung: 


1. Trifft es zu, daß infolge einer Fusion von Luft- und Raum- 
fahrtfirmen Entlassungen von Entwicklungs- und Forschungs- 
personal unvermeidlich wären? 

2. Ist die Bundesregierung bereit und in der Lage, Maßnah- 
men einzuleiten, um Entlassungen zu verhindern oder in 
ihrem Umfang zu begrenzen? 

3. Sind in diesem Zusammenhang auch in weiteren Bereichen 
der Luft- und Raumfahrtindustrie Entlassungen zu erwarten? 
Wenn ja, in welchen Bereichen und in welchem Umfang? 

4. Beabsichtigt die Bundesregierung weitere Konzentrations- 
maßnahmen der Luft- und Raumfahrtindustrie zu fördern 
und ist sie nicht besorgt, dadurch den wissenschaftlichen 
Wettbewerb zu beeinträchtigen? 


Bonn, den 18, Oktober 1968 
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